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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, der Rat möge in seiner Sitzung am 
23.05.2011 folgendes beschließen: 
 
"Die Verwaltung wird beauftragt, die Kleine Höhe gemäß dem "Handlungsprogramm 
Gewerbeflächen" vorrangig als Gewerbefläche zu entwickeln. 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, das Stadtgebiet auf geeignete Konzentrationszonen für 
Windkraftanlagen zu untersuchen. Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
werden in der 2. Jahreshälfte 2011 geeignete Flächen für Konzentrationszonen vorgeschlagen, 
die dann in die Aufstellung des neuen Regionalplanes eingebracht werden können." 
 
Begründung: 
 
Das von der Wirtschaftsförderung Wuppertal AöR aufgestellte Handlungsprogramm 
Gewerbeflächen stellt unmissverständlich klar, dass Wuppertal zum Erhalt der bestehenden und 
zur Schaffung neuer Arbeitsplätze neben der intensiv praktizierten Reaktivierung von 
Brachflächen in den nächsten Jahren auch die Ausweisung neuer Gewerbeflächen benötigt. Die 
Kleine Höhe bildet rund 20% des vorhandenen Gewerbeflächenpotenzials. Derzeit versuchen 
Wirtschaftsförderung und BEA Landeszuschüsse für die Erschließung der Kleinen Höhe 
einzuwerben, um die Erschließung zu ermöglichen. Daher sollte diese Fläche nicht für die 
Gewerbenutzung aufgegeben werden, bevor nicht alle Möglichkeiten zur Erschließung 
ausgenutzt wurden. 
 
Die Stadt Wuppertal hat 2005 im Flächennutzungsplan folgende Konzentrationszonen für 
Windkraftanlagen ausgewiesen: 
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- Konzentrationszone „Am Marscheider Bach“ östlich der Linde / B 51  

- Fläche für Versorgungsanlagen (Elektrizität / Windkraftanlagen)  

           „Nöllenhammerweg“ (Symbol) südwestlich der MVA Korzert (vgl. Kap. 3.9.2)  

- Konzentrationszone „Osterholzer Straße“ in Vohwinkel  

- Fläche für Versorgungsanlagen (Elektrizität / Windkraftanlagen) „Schöllerweg B“ 

an der Stadtgrenze zu Haan (vgl. Kap. 3.9.2) 
 

Nach Ansicht der FDP sollte auf Grund der Fortentwicklung bei den Windkraftanlagen erneut 
untersucht werden, welche Standorte sich aus technischer Sicht mittlerweile für 
Windkraftkonzentrationszonen eigenen. Auf dieser Grundlage kann der Rat dann entscheiden, 
welche Flächen er in das Verfahren zur Neuaufstellung des Regionalplanes einbringen will. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Jörn Suika 
- Fraktionsvorsitzender -  
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